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Zusammenstellung 

des 

Entwurfs eines Gesetzes 

über eine Bundeshilfe für das Land Schleswig-Holstein 
im Rechnungsjahr 1950 

- Nr. 1867 der Drucksadien - 

mit den 

Beschlüssen des Äussdiusses für Finanz- und Steuerfragen 
(11. Ausschuß) 


Entwurf Beschlüsse des 11. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes über eine Bundes- Entwurf eines Gesetzes über eine Finani- 

hilfe für das Land Schleswig-Holstein hilfe für das Land Schleswig-Holstein 

im Rechnungsjahr 1950 

Der Bundestag hat mitZustimmung 
des Bundesrates das folgende Gesetz 
beschlossen: 

(1) Der Bund leistet dem Land Schleswig- 
Holstein im Rechnungsjahr 1950 einen Zu- 
schuß in Höhe von 70 Millionen DM. 

(2) Dieser Zuschuß wird — soweit erfor- 
derlich — gegen die nach § 2 des Ersten Ge- 
setzes zur Überleitung von Lasten und 
Deckungsmitteln auf den Bund vom 28. No- 
vember 1950 (RGBl. S. 773) von dem Lande 
Schleswig-Holstein aufzubringenden Anteile 
an den dort bezeichneten Aufwendungen des 
Bundes verrechnet. 
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Zur Deckung dieses Zuschusses kann der 
Bund gemäß Artikel 106 Absatz 3 des 
Grundgesetzes die Einkommen- und Körper- 
schaftsteuer der Länder nach dem Verhält- 
nis des Istaufkommens im Rechnungsjahr 
1950 in Anspruch nehmen. 


§2 

entfällt 
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Entwurf 

§3 

( 1 ) Der Bundesminister der Finanzen i s t 
ermächtigt, dem Land Schleswig-Holstein 
einen unverzinslichen Kassen- 
kredit bis zur Höhe von 3 5 Millionen 
DM einzuräumen, soweit dieser 
Kassenkredit zur Überbrük- 
kung rückständiger Leistungen 
f ü r d a s Land Schleswig-Holstein a u s d e m 
Gesetz über den Finanzausgleich unter 
den Ländern im Rechnungsjahr 1 9 5 0 er- 
forderlichist. 

(2) Das Land Schleswig-Holstein ist ver- 
pflichtet, den Kassen kredit im Rechnungs- 
jahr 1951, spätestensjedochinner- 
halb eines Monats nach endgül- 
tiger Festsetzung der Leistun- 
gen aus dem Gesetz über den Finanzaus- 
gleich unter den Ländern im Rechnungsjahr 
1 9 5 0 zurückzuzahlen. 

_ § 4 

Der Bundesminister der Finanzen erläßt 
mit Zustimmung des Bundesrates die erfor- 
derlichen Durchführungsvorschriften. 

§5 

Das Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 


Beschlüsse des 11. Ausschusses 

§3 

Der Bund gewährt dem, Lande Schleswig- 
Holstein zur Aufrechterhaltung seiner Zah- 
lungsfähigkeit bis zum VcJlzug des Gesetzes 
über den Finanzausgleich unter den Ländern 
im Redinungsjahr 1951 einen Kredit in Höhe 
von 70 Millionen DM. Der Bundesminister 
der Finanzen wird ermächtigt, diesen Kredit 
zur Verfügung zu stellen. 


S 3a 

Das Land Schleswig-Holstein ist verpflich- 
tet, den Kredit aus den Mitteln zurüdczu- 
zahlen, die ihm auf Grund des Gesetzes über 
den Finanzausgleich unter den Ländern im 
Rechnungsjahr 1951 zufließen. 


§4 

entfällt 


§ 5 

unverändert 
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